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K a p i t e l  1 7

Wütende Leute  
in Nazaret

Jesus ging nach Nazaret, der Stadt, wo er aufge-
wachsen war.

Lukas 4:16

Als Jesus die Schrift schloss und sich hinsetzte, 
schauten ihn alle Leute an.

Lukas 4:20

Er besuchte eine Synagoge, ein Gotteshaus der 
Juden. Er stand auf und las aus der Schrift vor. 
Er las die Worte des Propheten Jesaja. Jesaja hatte 
geschrieben, dass der Erretter auf die Erde kommen 
und allen Menschen helfen werde.

Lukas 4:16-19
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Jesus sagte, dass die Worte Jesajas ihn beträfen, 
dass er der Erretter sei. Die Menschen waren über 
seine Worte erstaunt. Sie sagten: „Ist das nicht 
der Sohn Josefs?“ Sie glaubten nicht, dass Jesus 
der Sohn Gottes war.

Lukas 4:21,22

Darüber waren die Leute wütend. Sie brachten 
Jesus zum Abhang eines Berges und wollten ihn 
hinabstürzen.

Lukas 4:28,29

Jesus wusste, was sie dachten. Sie wollten, dass er 
ein Wunder vollbrachte. Jesus sagte ihnen aber, 
er werde kein Wunder für sie tun, weil sie keinen 
Glauben hätten.

Lukas 4:23-27

Jesus entkam ihnen und ging in eine andere Stadt.
Lukas 4:30,31




